
Misshandelte Schäferhündin,,Angel" macht gute Fortschritte
Folizei und Tierheim bitten weiterhin um sachdienliche. Hinweise, um den ftühercn Halter zu ermitteln / Belohnung ausgesetzt

Rastatt (yd) - Eine große \Mel-
le derEntrüstung hat derFall
der extnem venvahrlosten und
misshandelten Hündin,Än-
gel" henoryerufen, die sich
derzeit in Obhut des Rastatter
Tlerheims befindet (wir be-
richteten). Inan'ischen hat die
Vorstandschaft des Rastatter
Tierschutzver€inb eine Beloh -
nung von 2ffi0 Euro ausge-
setzt für Hinweise, die zur Er-
mittlung des früheren Halters
flihren.

,$ngel" war am Montag um
6.50 Uhr von einer Polizeisfei-
fe in der Rastatter Zeppelin-
shaße gefunden worden - an-
gebunden an eine Haustär,
komplett abgemagert und zu
schwach zum Stehen. Tierarzt
Dr. Michael Götz aus Winter-
dorf, der die Entversorgung
des Tiers übemahm, vermutet,
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dass die Hündin über lange
Zeit auf. engstem Raum einge-
sperrt war. Sie hatte wundgele-
gene Stellen, die bis auf die
Hüftknochen reichten, teilwei-
se fehlt ihr Fell komplett, ihre
Haut ist mit Hefepilzen über-
zogen. Nach einer Operation
befindet sich das exhem ge-
schwächte Tier inzwischen im
Rastatter Tierheim, wo ,,An-
gel", wie die Mitarbeiter dort
sie tauften; wieder aufgepäp-
peltwird.

Laut Tierheim-Mitarbeiterin
fennifer Bubeck macht die
Hündin gute Fortschritte. ,ps
geht ihr inzwischen besser. Sie
steht von alleine auf, wenn je-
mand den Raum behitt." Noch
am Mittwoch war die Hündin
zu schwach, um zum Fressen
auftustehen, nahm ihr Futter
deshalb im Liegen zu sich.

Sowohl beim Tierheim als
Auf dem Weg der Besserung: Schäftrhündin ,,,{ngel" wird
im Tierheim wieder au$epäppelt. roto: Tierheim Rastatt

auch bei der Polizei sind inzwi-
schen erste Hinweise eingegan-
gen, was den Halter betrifft,
wie es in einer Pressemitteilung
der Polizei heißt. So wurde
,,A,ngel" vermutlich bereits in
der Nacht zum Montag in der
Zeppelinsüaße angebunden.

Wie die Polizei schreibt.
sucht die Hundeführerstaffel in
Rheinmünster nach dem Hun-
debesitzer und ermittelt in en-
ger Abstimmung mit dem Vete-
rinäramt in Rastattwegen eines
Verstoßes gegen das Tier-
schutzgesetz.

Ftir die Polizei seien aber
noch weitere Zeugen wichtig,
die Angaben zu der Schäfer-
hündin und dem blauen Brust-
geschirr machen können, das
sie trug, als sie gefunden wur-
de. Das Geschinder Marke K9
ist auf der linken Seite mit den
Wörten ,,Hot Dog" und auf der

rechten Seite mit der Außchrift
,,Babf' bedruckt. Die Hunde-
ffihrentaffel bittet um sach-
dienliche Hinweise unter
e (07229) 6972'1.4 oder an
das Rastatter Polizeirevier,
a(07222)76r0.

Laut fennifer Bubeck haben
sich inzwischen auch zahlrei-
che Interessenten im Tierheim
gemeldet, die,*Angel" geme ein
neues Zuhause geben möch-
ten. ,,Das Interesse ist riesig.
Aber wir bitten um Geduld:
,Angel'muss sich erst erholen."
Die gute Nachricht sei: ,,Sie ist
schon deutlich fitter und hat
auch schon Verhauen zu uns
gefasst." Wer für die Versor-
gung von ,,Angel" spenden
will, findet die Kontodaten des
Tierheims auf der Homepage
(als Verwendungszweck bitte
,,Angel" angeben).
I www.tierheim-rastatt.de


